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Kopf hoch! 
 
Es ist wahrlich nicht einfach, nach mehreren Niederlagen noch motiviert spielen zu 
können. Im Fussball muss in solchen Situation der Trainer gehen - im Volleyball und 
bei volley muri bern ist das anders. 
 
Der Verein steht voll hinter den 2. Liga-
Damen von muri bern und dem Trainer, 
welcher trotz einer Niederlagenserie das noch 
best Mögliche heraus zu holen versucht. Das 
Team gibt sich Mühe, auch wenn es in dieser 
Situation nicht einfach ist, sich 
hundertprozentig zu motivieren. Gegen die 
Damen vom VBC Bern spielten unsere 
Damen jeweils ausgeglichen, solange sie 
wenig Eigenfehler machten. Jeweils gegen 
Satzende nahmen diese aber leider zu und 
muri bern musste sich ein weiteres Mal 
geschlagen geben. 
Die Begegnung gegen VBC Köniz verloren 
unsere 3. Liga-Herren in der Vorrunde. Mit 
Respekt, hoch motiviert und unerlässlich 

angetrieben vom Coach entschied volley muri 
bern die ersten beiden Sätze mit druckvollem, 
stabilem Spiel für sich. Als ein könizer Spieler 
sich verletzte, schalteten die muriger Herren einen Gang zurück. Die Quittung kam sogleich, 
der dritte Satz ging klar verloren. Der Denkzettel sass und muri bern konnte dann doch noch 

zum Matchsieg wieder Gas geben. 
Die 1.-Liga-Damen wollten auch in der 
Begegnung gegen VBC Spiez zeigen, 
dass sie zunehmend besser spielen. 
Den ersten Satz gingen unsere 
Damen etwas zu verhalten an und sie 
verloren den ersten Satz. Dann 
drehten sie aber auf und holten sich 
mit solidem Spiel einen 3 zu 1 
Matchsieg. 
Den ersten Satz gegen VBC Bödeli 
gewannen unsere 4. Liga-Damen 
souverän. In den Folgesätzen 
wechselte das Spielglück hin und her, 
je nach dem welches Team mehr Zug 
ins Spiel bringen konnte und weniger 
Eigenfehler machte. Schliesslich 
verloren unsere Damen im fünften 
Satz knapp den Match. 

Ebenfalls den ersten Satz entschieden die 5. Liga-Damen von volley muri bern für sich. Dann 
aber waren die Gegnerinnen von Volleyball Papiermühle immer eine Nase voraus und 
gewannen die Begegnung. 
Auch unsere 2. Liga-Herren starten auf dieselbe Weise in den Match gegen VBC Spiez. Im 
zweiten Satz drehten die Gäste jedoch auf und gewannen diesen knapp. Muri Bern wollte nun 
aber nichts mehr anbrennen lassen und spielte konsequent zum Sieg. 
 

2. Ligadamen: Kurz-Pass von Nr. 9 zur Nr. 11 

Erfolgreicher Angriff der Damen 1.Liga 


